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...und warum es ihm auch nichts brachte ^^

Von Kore

Kapitel 9: Coming out? Wie macht man das? Part two

Okidoki ^^ Die FF wird abgeschlossen (8 Stimmen für ne Neue, 4 für ne Fortsetzung -
oder so ähnlich ^^) Das hier ist das letzte Kappi ^^ Aber! Aaaaaber: Die nächste/n
wird/werden keine Kouzumi/s! Grund: Ich mag das Pairing nicht besonders nicht.
(*sich vor Granaten und wütenden Kouzumi-Fans versteck*) Nenee, ich bleib bei
meinen Lieblingen: Takouji und vielleicht mal ne Koukou, aber auch nur vielleicht v.v
(lesen tu ich Koukous ja gern, aber zum schreiben fällt's mir schwer...)
Übrigens: Tut mir Leid, dass es so ewig gedauert hat, aber ich bin eine Woche mit
saumäßigen Kopfschmerzen im Bett gelegen und in dem Zustand krieg ich leider
Gottes keine vernünftige Fic hin - so zwar auch nicht, aber egal... <.<
@Kilya: Hab ich auch nicht als Vorwurf verstanden ^-^
@ (.): Du liest ne Takouji, obwohl du Takuya nicht magst? O.o Und du findest sie auch
noch gut? O.O *sich sehr geschmeichelt fühl*
@ Misako: XDDDDDDD Das Problem kenn ich, aber bei mir ist es nur die Cousine, die
andauernd hier rumwuselt ^^ Viel Spaß bei der Aufklärung XD
@ Terlonius & Misako: Uaaaah! Hilfe! *versteck* Tschuldigung... *wimmer* *quiek*

Kapitel Numero noche - Coming out? Wie macht man das? Part two

"Ich muss mal mit meinem Bruder reden, könntest du vielleicht schon mal Badetücher
und so was ein packen?" bat Kouji den Braunhaarigen nach einer Weile und stand auf.
An der Tür angekommen drehte er sich noch einmal um und lächelte Takuya
zweideutig an: "Ach ja, vergiss die Sonnencreme nicht! Wir wollen ja nicht, dass du
einen Sonnenbrand kriegst..." "Bist du sicher, dass die Anderen das verkraften? Ich
meine..." der Kleinere hatte noch seine Zweifel, doch Kouji drehte sich seufzend um
und kraulte ihm zärtlich den Nacken: "Müssen sie wohl... keine Angst, so verklemmt
sind sie nicht, glaub mir. Und wer redet hier schließlich immer von Freundschaft, die
alles übersteht? Machen dir lieber Sorgen darüber, was deine Eltern sagen... ciao,
Kleiner!" Er gab ihm einen kleinen Kuss auf die Stirn und verschwand auf dem Flur.

Vorsichtig öffnete der Schwarzhaarige die Tür und ging auf seinen älteren Zwilling zu,
zögernd legte er ihm die Hände auf die Schultern, und als sich der Kurzhaarige zurück
lehnte, schloss er ihn sanft in die Arme: "Tut mir Leid... ich wollte dir echt nicht deine
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Freundin verjagen..." "Oh... schon gut, nimm's nicht so schwer, Bruderherz!" Kouichi
kuschelte sich an sein Ebenbild, welches ihn überrascht ansah und neugierig eine
Augenbraue hob: "OK, und jetzt sag mir doch bitte mal, was mit dir los ist! Ich dachte
du liebst das Mädchen? Und ich weiß ja nicht, wie es mit dir aussieht, aber meine
Definition von Liebe beinhaltet Abschiedsschmerz nach der Trennung!" Der
Angesprochene lief leicht rosa an, wand sich aus der Umarmung und floh schnell in
Richtung Tür: "Wir sollten uns beeilen, wenn wir nicht endgültig zu spät zu den
Anderen kommen wollen... ach übrigens!" unterbrach er sich plötzlich selbst und
drehte sich schwungvoll am Türrahmen um: "Wann sagt ihr es ihnen eigentlich? Ich
meine das mit Takuya und dir und..." "Schon gut! Ich glaube, ich weiß, wovon du
redest!" der Langhaarige sah ihn erst genervt an und grinste dann: "Wahrscheinlich
gleich jetzt unten am Strand... übrigens gut gedreht, Brüderchen, du solltest Gogo
tanzen..." "Ich denk drüber nach, und jetzt komm!" der Ältere fasste seinen Bruder am
Handgelenk und schob ihn zur Tür raus und in sein eigenes Zimmer wieder hinein.
Dann schlug er die Tür zu und machte sich mit Badetuch, Sonnencreme und
Sonnenbrille auf in Richtung Strand.

"Koooooooouji!!!!!!!" der Braunhaarige hüpfte nervös von einer niederen Wand
herunter und tänzelte um seinen - inzwischen schon leicht genervten - Freund herum:
"Ich hab Schiss!! Was, wenn sie uns nicht akzeptieren? Wenn sie es ekelig finden?
Wenn sie... hmpf!" Der Größere hielt ihm mit einer Hand den Mund zu, zog ihn mit der
anderen zu sich heran und beugte sich mit einem lasziven Blick - den er seit dem
vergangenen Abend ziemlich oft aufsetzte - zu seinem Ohr hinunter: "Ich dachte, du
brauchst außer mir niemanden? Wie oft muss ich dir das denn noch sagen? Sie werden
damit klar kommen, vertrau mir!" Takuya nickte leicht und schloss erleichtert die
Augen. Warum machte er sich auch solche Gedanken? Kouji hatte ja Recht, wenn diese
Freundschaft daran zerbrach, das zwei von ihnen nicht gerade dem Normalstandart
(<- ich glaub, ich hab n neues Wort erfunden <.<) entsprachen, dann war sie von
Anfang an nicht viel Wert gewesen! Und Kouichi hatte ja auch nicht so schlimm
reagiert, wie er erwartet hatte, also durfte man ja noch hoffen. Mit einem plötzlichen
Stimmungswechsel drehte er sich um und rannte die Straße hinunter in Richtung
Strand. Kouji sah ihm kopfschüttelnd nach und folgte ihm etwas weniger euphorisch.
\Na der ist ja mal wieder optimistisch, wenn er die anderen an Kouichis Reaktion mist,
wir er enttäuscht werden, die stecken das nie und nimmer einfach so weg...\ "Hey, wo
bleibst du denn?" Takuya hatte wieder umgedreht und versuchte besorgt, den
Größeren in die Augen zu sehen: "Ich würde dich gerne dabei haben, wenn ich denen
sage, dass wir ein Paar sind!!" "Sorry, war in Gedanken... na komm, lass uns gehen!"
Kouji legte dem Braunhaarigen einen Arm um die Schultern und gemeinsam gingen
sie in Richtung Meer.

Als Takuya seine Freunde sah blieb er stehen und warf Kouji einen zaghaften Blick zu,
dieser atmete tief durch, hauchte dem Kleineren einen zarten Kuss auf die Lippen und
zog ihn mit einem letzten aufmunternden Blick in Richtung Wasser.
"KOOOOOOOOOUJI! TAKUUUUUUUYAAAAA!!! Da seid ihr ja endlich!!!!!!!!!" der
Schwarzhaarige hielt sich demonstrativ die Ohren zu und warf der schreienden
Blondine, die gerade von JP den Rücken eingecremt bekam seinen besten schrei - hier
- bitte - nicht - so - rum - oder - du - bist -sehr - tot - Blick zu, während Takuya sein
Badetuch auf dem Sand ausbreitete, sich darauf niederließ und mit einem gehörigen
flattern im Magen damit begann, sich auszuziehen. Doch entweder hatte Zoe

                http://www.animexx.de/fanfiction/47059/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/47059


Warum Kouji Minamoto ein Schloss für sein Tagebuch kaufte...

vergessen, dass ein gewisser blauäugiger Japaner einen höchst verdächtigen
Knutschfleck hatte, oder sie fand seinen Zwilling ganz einfach interessanter,
jedenfalls drehte sie sich - soweit JP das zu ließ - zu Kouichi um und fragte mit
interessierter Unschuldsmiene: "Sag mal, wo ist Eléna eigentlich?" "Da, wo sie
hingehört!" kam die schroffe Antwort und das Mädchen hob überrascht eine
Augenbraue: "Ihr habt euch gestritten?" "Jep!" "Aber warum denn? Ihr wart so ein
süßes Pärchen!" Hinter ihr verkniffen sich Kouji und Takuya nur mühsam ein Kichern.
Süßes Pärchen, so weit kam's noch! "Ach nee!" flötete Kouichi und lächelte Zoe
strahlend an: "Sie ist ne engstirnige, dumme Gurke! Und sie hatte ein Problem mit
Kouji!" \Du bist so was von tot, Bruderherz!\ der indirekt Angesprochene seufzte
ergeben und Zoe, Tommy und JP sahen verwirrt von einem Zwilling zum anderen, bis
der Blick einer gewissen Blondine an Takuya - oder besser an seinem Hals - haften
blieb. "Du auch, Takuya?" sie sah den Braunhaarigen überrascht an, und langsam
begann ihr Gehirn, eins und eins zusammen zu zählen, sie sah zu Kouji, wieder zu
Takuya, zurück zu Kouji, und wurde während der ganzen Prozedur immer blässer und
blässer, schließlich sprang sie mit einem erstickten Schrei auf, beförderte dabei JP
nicht gerade sanft zu Boden und deutete zitternd die Beiden, die inzwischen
nebeneinander saßen und geduldig darauf warteten, dass sie wieder einen halbwegs
intelligenten Satz heraus brachte. Als sie sich nach einer Minute immer noch nicht
gefangen hatte, erbarmte sich JP ihrer, gab ihr eine kräftige Ohrfeige und drehte sich
neugierig zu Takuya um: "OK, was ist jetzt los, dass Zoe so durcheinander ist?" Der
Angesprochene drehte sich fragend zu seinem Freund um, und dieser sah zaghaft in
die Runde seiner Freunde. Tommy versuchte, die noch immer unkontrolliert zitternde
Zoe zu beruhigen, JP guckte zunehmend ratlos in die Gegend und Kouichi nickte ihm
leicht zu. Erleichtert atmete der Schwarzhaarige aus und lächelte Takuya zu. Dieser
beugte sich zu ihm hinüber, berührte sanft seine Lippen und bettelte mit seiner Zunge
um Einlass, welcher ihm sofort gewährt wurde, und lieferten sich die beiden Zungen
ein heftiges Duell, während den drei ,Uninformierten' die Münder offen stehen
blieben. Schließlich lösten sich die beiden wieder von einander und Takuya lächelte
seine Freunde zaghaft an: "Tja... wir sind zusammen, ich hoffe, das macht euch nicht
allzu viel aus..." ~peng~ Zoe saß im Sand und schüttelte unwillig den Kopf, während
sie wie irre vor sich hin murmelte: "Das darf nicht wahr sein, das darf doch nicht wahr
sein! Ich glaube das nicht! Nein, neinneinnein..." JP warf ihr zwar einen kurzen,
besorgten Blick zu, drehte sich dann jedoch wieder zu den Turteltauben in spe um und
sah sie ungläubig an, während Tommy nach dem ersten Schreck wie verrückt anfing zu
grinsen und um die Beiden herum zu hüpfen: "Ihr seid zusammen? Echt? Also seid ihr
schwul? Ist ja krass! Meinen Glückwunsch! Ich hoffe, ihr bleibt lange zusammen und
werdet glücklich! Hey, ich freu mich echt für euch, und Zoe kriegen wir auch noch rum,
keine Panik! Äh, JP...?" plötzlich drehte sich der Kleine zu seinem Freund (Achtung!
Hier Freund von Freundschaft, nicht, dass noch wer auf falsche Ideen kommt XD) um
und sah ihn fragend an: "...was sagst du eigentlich dazu?" "Ich? Ähm... na ja... lasst mir
noch ein bisschen Zeit, ja?" der große Junge sah immer noch etwas durcheinander
zwischen den Beiden hin und her: "Ich meine... ich denke... es... es ist eben etwas... na
ja... ungewohnt... ihr wisst schon, zwei Jungs rumknutschen zu sehen... ich brauch
etwas Zeit, das zu verkraften..." "Schon klar!" Kouji lächelte ihn ehrlich erleichtert an:
"Du kriegst alle Zeit der Welt, ich bin nur froh, dass ihr nichts dagegen habt!" Takuya
nickte bestätigend und zehn Minuten später tobten die fünf Jungen im Wasser
herum, als wäre nichts gewesen, während Zoe noch immer im Sand saß, und vor sich
hin murmelte.
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-o0O0o-o0O0o-o0O0o-o0O0o-o0O0o-
Juchu! Ich bin fertisch! ^O^ (hat auch wirklich lange genug gedauert... -.-) Ich will aber
trotzdem noch Kommis, ok? *gaaanz große Bambiaugen krieg* ^-^
Also bis irgendwann mal, Feli-chan
PS: Zoe kommt nicht in ne Anstalt, keine Panik, die hat nur nen Schock ^^
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